
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Schnell stürmt er aus der Schule, um zu 
Hause noch einige Sachen für seinen zwei-
tägigen Kurztrip einzupacken. Ihm fehlen 
noch einige Dinge, die er für den Camping-
Ausflug braucht und die er unbedingt noch 
besorgen muss... 

Wie an jedem Freitag, so auch an die-
sem, freut sich Dennis dem Wochen-
ende entgegen. Die nächsten zwei Tage 
hat er sich mit seinen Freunden zum 
Zelten verabredet, worauf er sich schon 
die ganze Woche über gefreut hat. 

Vor der Schule trifft 
Dennis Anna, die öfter 
mit ihm zum Bus geht. 
Die beiden kennen 
sich schon lange und 
sind gute Freunde. 

Endlich 
Wochenende!! 

Jetzt nur noch 
schnell packen, 
dann geht’s 
endlich los!!! 

Also, ich 
brauche..... 



 

 
 

 
 

 

...Doch heute ist irgendwie alles 
anders. Dennis kommt Anna so 
arrogant vor, denn er schaut sie 
nicht an und wendet sich auch von 
ihr ab. Zuerst denkt sich Anna, 
dass Dennis vielleicht einen 
schlechten Tag hatte.... 

...aber als sie ihm ihre Hand 
zur Begrüßung geben möchte, 
er jedoch überhaupt nicht 
darauf reagiert und eine große 
Kaugummiblase macht, wird 
Anna immer wütender. 

....Beleidigt und sauer 
wendet sich Anna von 
Dennis ab, der immer 
noch euphorisch seinem 
Wochenende 
entgegenfiebert und nicht 
gemerkt hat, dass er Anna 
mit seinem Verhalten 
verletzt hat. 

Was ist 
denn mit 
dem los? 

Hey, ich 
freu´ mich 
so auf´s 
Zelten 

Wie ist der denn 
drauf? Sagt der 
mir jetzt nicht mal 
mehr „HALLO“ 
oder was?! 

So ein blöder 
Idiot!! 

...tja, da sieht man mal, was 
richtiges Grüßen alles 
ausmacht! Mit einem 
einfachen „HALLO“ kann 
man sich viel Ärger 
ersparen und macht 
anderen eine Freude. So 
geht’s! 

Puh, ich bin echt 
im Stress! Ohh,... 
und für „DIE“ hab´ 
ich jetzt gar keine 
Zeit! 



 

 
 

 
 

  
 

 

Zur gleichen Zeit im 
Wohnblock zwei Straßen 
weiter 

Nadine, die auch mit Dennis 
zum Zelten fährt, hat erst 
einmal alles eingekauft, was 
sie und die anderen zum 
Essen brauchen. Sie schafft 
es kaum, die schweren Tüten 
zu tragen und überlegt sich 
schon jetzt, wie sie die 
schwere Tür öffnen soll.... 

....Doch kurz vor der Tür 
trifft sie Julia, das 
komische Mädchen aus 
der Parallelklasse. Sie 
hält Nadine freundlich 
die Tür auf. Nadine, die 
Julia eigentlich 
überhaupt nicht leiden 
kann, ist dankbar für 
diese freundliche Geste. 

Endlich kann Nadine das ganze Essen 
einpacken und sich auf das 
Wochenende freuen. Hätte Julia ihr nicht 
geholfen, wären die Tüten sicherlich 
heruntergefallen. Vielleicht ist Julia doch 
ganz nett?! 

Man...ist das 
schwer....!!! 

Hi Julia! Danke, 
das ist echt nett 
von dir 

Kein Problem, 
bei den vielen 
Tüten..... 



 

 
 

 

 

Während Anna durch die Tür 
geht und sich immer mehr auf 
das Zelten freut, denkt sie 
darüber nach, was diese 
eigentlich selbstverständliche 
Geste doch bewirkt hat. 

Julia ist ja doch ganz 
nett. Hab immer 
gedacht, dass sie so 
eingebildet wäre....da 
hab ich mich wohl 
geirrt!! 

Ciao Julia und 
danke noch mal! 
Ohne dich wäre 
mir bestimmt alles 
heruntergefallen! 

...Sich gut zu benehmen heißt 
nicht, dass man immer und 
überall sich perfekt und 
makellos verhalten muss. Viel 
wichtiger ist, dass man seine 
Mitmenschen wahrnimmt, sie 
respektiert und ihnen 
gegenüber einfach freundlich 
ist. So, do it like Knigge and 
try to be nice!!! 
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